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Objekt: Bildnis des Grafen von Loeben

Museum: GLEIMHAUS  Museum der
deutschen Aufklärung
Domplatz 31
38820 Halberstadt
0 39 41 / 68 71-0
gleimhaus@halberstadt.de

Sammlung: Grafiksammlung

Inventarnummer: P3 Loeben 1

Beschreibung
Loeben, Otto Ferdinand Graf von (1741-1804), sächsischer Staatsmann.

Brustbild nach rechts in ovalem Rahmen.
Beschr.: Graf von Loeben, / Chur Saechsicher Cabinets- und Staats-Minister.
Bez.: Anton Graff pinx. 1786 [recte 1783]// A. Brückner sculps.

Vorlage: Brustbild nach rechts, 1783, Galerie Alte Meister Dresden, (Berckenhagen Nr. 890)

Der gebürtige Leipziger Friedrich August Brückner (1785-1854) lernte Kupferstechen bei
Johann Friedrich Bause sowie Porträtmalerei bei Anton Graff. Als Graffs Porträt des
Kursächsischen Ministers Graf von Loeben entstand, war der Stecher gerade erst geboren.
Der Kupferstich im repräsentativen Format mit schlichter Einfassung dürfte kurz vor dem
Tod des Dargestellten, um 1800/1805, entstanden sein.

Grunddaten

Material/Technik: Kupferstich
Maße: 407 x 282 mm (Blatt)

Ereignisse

Vorlagenerstellungwann 1783
wer Anton Graff (1736-1813)
wo

Druckplatte
hergestellt

wann 1805

https://st.museum-digital.de/object/16226


wer Friedrich August Brückner (1785-1854)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Otto Ferdinand von Loeben (1741-1804)
wo

Schlagworte
• Adelsporträt
• Aufklärung
• Porträtgrafik
• Reproduktionsgrafik

Literatur
• Berckenhagen, Ekhart (1967): Anton Graff. Leben und Werk. Berlin, Nr. 890
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